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SOZIALGERICHT KÖLN 
       K 524/01 – 45 
 

   P r ä s i d i u m s b e s c h l u s s  
 
Der Geschäftsverteilungsplan für den richterlichen Dienst (Rd.Verf. Nr. 1/14) wird mit 
Wirkung vom 01.04.2014 wie folgt geändert: 
 
 
 
A 
 
 
Kammer 3  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. 

- die 1 und 83 Streitsache, die am 31.03.2014 in de r Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 41 und 65 Streitsache, die am 31.03.2014 in d er Kammer 23  
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,0 %). - 
 
2. Erziehungsgeldsachen/Elterngeldsachen. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. 
 
3. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (13,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14 
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (13,8 %). - 
 
 
 
 
 
 
Kammer 4  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
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Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. – 

- die 1-6, 8-12, 14-22, 25-40, 43, 46, 59, 78, 84, 87 und 106 Streitsache, 
  die am 31.03.2014 in der Kammer 23 anhängig ist. – 

 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Alle Streitsachen, die in der Kammer 29 am 31.03 .2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3  %). – 
 
1. Vertreter: Richter       Stolz 
2. Vertreter: Richter am Sozialgericht    Urmersbach 
 
 
Kammer 5  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. 

- die 2, 22, 34, 36 und 88 Streitsache, die am 31.0 3.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 42, 66 und 89 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
Kammer 5  
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1. Vertreter: Richterin      Dr. Entzeroth 
 
 
Kammer 6  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 3, 23, 44 und 84 Streitsache, die am 31.03.20 14 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 44, 76 und 100 Streitsache, die am 31.03.2014  in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 
Kammer 7  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). -   
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 4, 11, 24, 45 und 68 Streitsache, die am 31.0 3.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 45, 68 und 101 Streitsache, die am 31.03.2014  in der Kammer 23 
  anhängig ist. – 
 

 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 
 
Kammer 9  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (14,7 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (14,7 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (14,7 %). - 
 
3. Angelegenheiten der sozialen Pflegeversicherung einschließlich der 
    knappschaftlichen und privaten Pflegeversicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 20 für das Sach- 
   gebiet "P-KnP" zugewiesenen Endziffern (65,0 %). - 
 
1. Vertreter: Richter       Specker 
3. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Teusz 
 
 
 
Kammer 11  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 
 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 
Kammer 12   
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (3,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19 
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 

- die 3, 9, 12, 15, 17, 20, 23, 26, 32, 35, 38, 41,  44, 45, 48, 51, 54, 57, 60, 63,  
  66, 69, 72, 75, 78, 81, 84, 87, 90, 93, 96, 99, 102, 105, 108, 111. 114, 117, 120,  
  123, 126, 127, 131, 134, 137, 140, 143, 146, 150, 153, 156, 159, 162, 165, 168,  
  169, 172, 176, 179, 182, 185, 193, 197, 200 und 2 03 Streitsache, die am  
  31.03.2014 in der Kammer 29 anhängig ist. – 

 
   10 Streitsachen, die am 31.03.2014 in der Kammer  26 anhängig sind,  
   beginnend mit dem jüngsten Aktenzeichen aus 2013 , nach Abgabe an 
   Kammer 23. -  
 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (9,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (9,2 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 

  die 3, 6, 9, 12 Streitsache, die am 31.03.2014 in  der  
   Kammer 29 anhängig ist. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (9,2 %). - 
 
 
 
 
Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchen de einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind. – 
   Abgabe an die Kammern 3, 5, 6, 7, 13, 15, 17, 19 , 20, 22, 24, 25 
   28, 30, 31, 33, 35, 36. - 
Die Verteilung erfolgt nach dem Kammerbestand vom 12.03.2014 und der  
Weiterführung bis zum 31.03.2014. 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Wardemann 
 
 
Kammer 13  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind, 

- die 5, 26 und 46 Streitsache, die am 31.03.2014 i n der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 47, 48 und 69 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,9 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,9 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (4,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19 
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,3 %). – 
 
3. Kindergeldsachen 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 16 für das Sach- 
   gebiet "KG" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
4. Angelegenheiten nach § 6 a und b Bundeskindergel dgesetz (BKGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 18 für das Sach- 
   gebiet "BK" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Nohl 
Kammer 14  
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
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der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (16,0%). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10    
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
3. Vertreter: Richter      Reuter 
 
 
Kammer 15  
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (16,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 6, 28, 49 und 69 Streitsache, die am 31.03.20 14 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 49, 50 und 70 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  
 

 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
Kammer 17  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
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Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 

 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind, 
- die 7, 50, 70 und 85 Streitsache, die am 31.03.20 14 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 71, 73 und 102 Streitsache, die am 31.03.2014  in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %).  
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 
Kammer 19  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 8, 9, 75 und 86 Streitsache, die am 31.03.201 4 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 52 und 72 Streitsache, die am 31.03.2014 in d er Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,5 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,5 %). - 
 
2. Erziehungsgeldsachen/Elterngeldsachen/Betreuungs geldsachen. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2014. - 
 
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Oh 
 
 
 
Kammer 20  
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
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der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (16,0 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 10, 30, 51, 63, 64 und 67 Streitsache, die am  31.03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 74, 103 und 104 Streitsache, die am 31.03.201 4 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 
Kammer 22  
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (16,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  

- die 12, 31, 52, 65, 71 und 82 Streitsache, die am  31.03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 54, 75, 92 und 107 Streitsache, die am 31.03. 2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
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 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 
 
Kammer 23  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (5,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19  
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 

  die 1, 2, 4, 5, 8, 10, 11, 13, 14, 16, 18,19, 21,  22, 24,25, 27, 28,30, 31, 33,  
  34, 36, 37, 39, 40, 42, 43, 46, 47, 50, 52, 53, 55, 56, 58, 59, 61, 62, 64, 65, 67,  
  68, 70, 71, 73, 76, 77, 79, 80,82, 83, 85, 86, 88, 89, 91, 94, 95, 97, 100, 101, 103, 
  104, 106, 107, 109, 110, 112, 113, 115, 116, 118, 119, 121, 122, 124, 125, 128, 
  130, 132, 133, 135, 136, 138, 139, 141, 142, 144, 145, 147, 148, 149, 151, 152,  
  154, 157, 158, 160,161, 164, 166, 167, 170, 171, 173, 174, 175, 177, 178, 180,  
  181, 183, 184, 186, 187, 189, 190, 191, 192, 194, 195, 196, 198, 199, 201, 202,  
  204 und 205 Streitsache, die am 31.03.2014 in der  Kammer 29 anhängig ist. – 
 

   30 Streitsachen, die am 31.03.2014 in der Kammer  26 anhängig sind,  
   beginnend mit dem jüngsten Aktenzeichen aus 2013   
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (21,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (21,3 %). - 
 
3. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 

  die 1, 2, 4, 5, 7, 8, 10, 11 Streitsache, die am 31.03.2014 in der  
   Kammer 29 anhängig ist. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (21,3 %). - 
 
 
 
 
 
 
Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchen de einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind. – 
   Abgabe an die Kammern 3, 4, 5, 6, 7, 13, 15, 17,  19, 20, 22, 24, 25 
   28, 30, 31, 33, 35, 36. - 
Die Verteilung erfolgt nach dem Kammerbestand vom 12.03.2014 und der  
Weiterführung bis zum 31.03.2014. 
 
1. Vertreter: Richter       Plum 
 
 
 
Kammer 24  
1. Angelegenheiten der Arbeitsförderung einschließl ich der übrigen Aufgaben 
der Bundesagentur für Arbeit - mit Ausnahme von Vol lstreckungsangelegenheiten 
für Leistungsträger nach dem SGB II. – 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind,  
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 3 für das Sach- 
   gebiet "AL" zugewiesenen Endziffern (8,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 14   
   für das Sachgebiet “AL/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,0 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. –   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind,  

- die 13, 32, 53, 78 und 87 Streitsache, die am 31. 03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 55, 77 und 105 Streitsache, die am 31.03.2014  in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,8 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,8 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.- 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (10,0 %). - 
 
 
 
 
 
 
Kammer 25  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sach- 
   gebiet "R" zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 27, 54, 74 und 89 Streitsache, die am 31.03.2 014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 56, 79 und 95 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (4,0 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (4,0 %). - 
 
3. Angelegenheiten in Kindergeldsachen 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 16 für das Sach- 
   gebiet "KG" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
4. Angelegenheiten nach § 6 a und b Bundeskindergel dgesetz (BKGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. – 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 18 für das Sach- 
   gebiet "BK" zugewiesenen Endziffern (50,0 %). - 
 
 
 
Kammer 26  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
   mit Ausnahme von 30 Streitsachen, die am 31.03.20 14 in der Kammer 
   anhängig sind, beginnend mit dem jüngsten Aktenz eichen aus 2013  
   – Abgabe an Kammer 23. - 
 
 

  mit Ausnahme von 10 Streitsachen, die am 31.03.20 14 in der Kammer 
   anhängig sind, beginnend mit dem jüngsten Aktenz eichen aus 2013,  
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   nach Abgabe an Kammer 23. – Abgabe an Kammer 12.  - 
 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (26,2 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (26,2 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (26,2 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Vertragsarztrechts (§ 51 Abs . 2 SGG). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Alle Eingänge ab 01.04.2014. - 
 
3. Vertreter: Richter am Sozialgericht     Coltro 
 
 
Kammer 28  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 15, 25, 35, 37 und 59 Streitsache, die am 31. 03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 57, 80 und 96 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (3,9 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (3,9 %). - 
 
2. Angelegenheiten des sozialen Entschädigungsrecht s. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 5 für die V-Sach- 
   gebiete zugewiesenen Endziffern (66,7 %). - 
 
3. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind, 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (7,9 %). - 
Kammer 29   ab 01.04.2014 unbesetzt  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung sowie St reitigkeiten auf Grund des 
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Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgeldum lage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind, 

  Abgabe an die Kammern 12 und 23. - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind, 

  Abgabe an die Kammern 12 und 23. - 
 
3. Angelegenheiten der Krankenversicherung für Land wirte  
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind, 

  Abgabe an die Kammern 12 und 23. - 
 
4. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 an hängig sind, 

  Abgabe an die Kammer 4. - 
 
Die Verteilung der KR-Streitsachen erfolgt nach dem Kammerbestand vom 14.03.2014  
und der Weiterführung bis zum 31.03.2014. 
 
 
Kammer 30  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
  - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 16, 38, 55, 56 und 57 Streitsache, die am 31. 03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 58, 81 und 97 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). – 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer 37 am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
Kammer 30  
1. Vertreter: Richterin am Sozialgericht    Dr. Piepenstock 
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Kammer 31  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   

 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  

- die 17, 39, 77 und 79 Streitsache, die am 31.03.2 014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 60, 82 und 98 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
3. Vertreter: Richter       Specker 
 
 
 
Kammer 33  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 18, 40, 47, 60 und 80 Streitsache, die am 31. 03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 61, 83 und 99 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,3 %). – 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). – 
 
 
Kammer 34  
1. Angelegenheiten der Krankenversicherung einschli eßlich der Angelegenheiten 
   der Krankenversicherung für Landwirte sowie Stre itigkeiten auf Grund des 
   Lohnfortzahlungsgesetzes und Angelegenheiten  nach § 28 h Abs. 2 SGB IV sowie 
   Angelegenheiten nach § 358 SGB III (Insolvenzgel dumlage). 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 1 für das Sach- 
   gebiet "KR" zugewiesenen Endziffern (28,6 %).  
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 13   
   für das Sachgebiet “KR/ER“ zugewiesenen Endziffern (28,6 %). - 
 
2. Angelegenheiten der knappschaftlichen Krankenver sicherung. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 15 für das Sach- 
   gebiet “KN-KR“ zugewiesenen Endziffern (28,6 %). - 
 
3. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind.  
 
2. Vertreter: Richterin am Sozialgericht     Horstmann 
 
 
Kammer 35  
1. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 19, 43, 48, 73 und 76 Streitsache, die am 31. 03.2014 in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 62, 85 und 86 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (2,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (2,5 %). - 
2. Angelegenheiten des Schwerbehindertenrechts. 
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 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 6 für das Sach- 
   gebiet “SB“ zugewiesenen Endziffern (9,3 %). - 
 
3. Angelegenheiten der Sozialhilfe einschließlich d er Erstattungsstreitigkeiten  
    der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 8 für das Sach- 
   gebiet "SO" zugewiesenen Endziffern (8,7 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 11   
   für das Sachgebiet “SO/ER“ zugewiesenen Endziffern (8,7 %). – 
 
4. Angelegenheiten des Asylbewerberleistungsgesetze s einschließlich der 
    Erstattungsstreitigkeiten der Sozialhilfeträger. 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 9 für das Sach- 
   gebiet "AY" zugewiesenen Endziffern (27,5 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 12   
   für das Sachgebiet “AY/ER“ zugewiesenen Endziffern (27,5 %). - 
 
 
Kammer 36  
1. Angelegenheiten der Deutschen Rentenversicherung . 
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 
 - Eingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 2 für das Sachgebiet “R“ 
   zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 19   
   für das Sachgebiet “R/ER“ zugewiesenen Endziffern (7,3 %). - 
 
2. Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuc hende einschließlich 
Vollstreckungsangelegenheiten für Leistungsträger n ach dem SGB II. -   
 
 - Streitsachen, die in der Kammer am 31.03.2014 anhängig sind. - 

- die 20, 41, 61, 62 Streitsache, die am 31.03.2014  in der Kammer 12 
  anhängig ist. –  

 
- die 63, 64 und 88 Streitsache, die am 31.03.2014 in der Kammer 23 
  anhängig ist. –  

 
 - Klageeingänge ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 7 für das Sach- 
   gebiet "AS" zugewiesenen Endziffern (5,6 %). - 
 
 - Einstweilige Anordnungen ab 01.04.2014 mit den in der Anlage 10   
   für das Sachgebiet “AS/ER“ zugewiesenen Endziffern (5,6 %). – 
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Kammer 38  
Beschlusssachen betreffend die Ablehnung von Gerich tspersonen (§ 60 SGG) 
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht a.w.A.f.Ri  Kurtenbach 
 
 
 
 
Geschäftsverteilung der Güterichterverfahren  
 

1. Das Präsidium bestimmt zu Güterichterinnen im Sinne von § 278 Abs. 5 ZPO: 

 

 Richterin am Sozialgericht  Dr. Erberich 

 Richterin am Sozialgericht  Haslach-Niemeier 

 Richterin am Sozialgericht  Köster 

 Richterin am Sozialgericht  Dr. Piepenstock  

 

2. Die Güterichtergeschäftsstelle führt eine Eingangsliste. 

 

3. Die Zuständigkeit für die Güterichtertätigkeit richtet sich nach der Reihenfolge der  

 Ziffer 1. 

 Soweit es sich jedoch um eine Sache handelt, die in einem Spruchkörper anhängig ist,

 dem die nach dieser Reihenfolge zuständige Güterichterin angehört, wird die nach 

 Ziffer 1 nächstfolgende Güterichterin zuständig. 

 

4. Die zuständige Güterichterin kann sich - vorbehaltlich der Regelung zu Ziffer 3 - mit 

 einer anderen Güterichterin auf eine von der Zuständigkeitsregelung zu Ziffer 1 

 abweichenden Zuständigkeit einigen. 

 

5. Die Vertretung erfolgt ebenfalls in alphabetischer Reihenfolge, d.h. bei Verhinderung 

 einer nach Ziffer 1 zuständigen Güterichterin erfolgt - unter Beachtung der Regelung zu 

 Ziffer 3 die Vertretung durch die in der alphabetischen Reihenfolge nächste 

 Güterichterin, bei der nicht bereits ein Güterichterverfahren anhängig ist. Ist bei allen 

 hiernach zuständigen Güterichterinnen ein Güterichterverfahren anhängig, gilt wieder 

 die alphabetische Reihenfolge. Ziffer 4 gilt entsprechend. 

 
 
 
C 
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Kammer 4  
 
Arbeitgeber  
5. Anna Maria Artmann      
 
6. Peter Esser       
 
7. Daniel Franke       
 
 
Versicherte  
5. Dr. Eva Haneberg      
 
6. Klemens Koch       
 
7. Harald Miehe       
 
        alle von Kammer 29 
 
 
Kammer 12  
 
Versicherte  
4. Uwe Kaulbars       
        von Kammer 33 
 
 
Kammer 23  
 
Arbeitgeber  
6. Dr. Eckart Huke       
 
7. Iris Niederstrasser-Boksch     
 
 
Versicherte  
6. Judith Reimering       
 
        alle von Kammer 29 
 
 
Kammer 27 (Ziffer 3)  
 
Versicherte  
7. Ümit Senin       
        von Kammer 29 
 
 
Kammer 29  zur Zeit unbesetzt 
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Kammer 30  
 
Arbeitgeber  
6. Walter Retz       
 
7. Peter Schmeling     
 
 
Versicherte  
6. Erwin Müller       
 
7. Clarissa Peters       
 
        alle von Kammer 29 
 
 
Kammer 33  
 
Versicherte  
6. Norbert Schnorrenberg      
        von Kammer 12 
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Köln,  28.02.2014 
 
 

                 DAS PRÄSIDIUM DES SOZIALGERICHTS K ÖLN 
 
 
 
 
 
 
 
 
Debus 
Präs'inSG 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Breuer Coltro  Dr. Hecheltjen 
RiSG   RiSG  RiSG  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Köster  Plum  Dr. Rodriguez y Rowinski 
Ri‘inSG RiSG  RiSG 
 
 
 
 
 
 


